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Villkommen in Halle

e e h u eMorgen werden ſich die deutſchen Handwerker in unſerer Stadt ein Stelldichein geben aus Vord und Süd aus Oſt und Weſt werden ſie herbei
eilen um während mehrerer Tage die Intereſſen ihres Standes ſein Wohl und Wehe zu berathen Die Halle ſche Bürgerſchaft welche von jeher edle Gaſtfreund
ſchaft zu üben wußte und ihren Beſuchern allezeit eine freundliche herzliche Aufnahme gewährte wird auch die Theilnehmer am achten allgemeinen deutſchen
Handwerkertage freudig willkommen heißen und ſichtlich bemüht ſein ihren lieben Gäſten den Aufenthalt an der Saale grünem Strande ſo angenehm als
möglich zu geſtalten Willkommen denn herzlich in Halle

Unſere Seit drängt mehr und mehr darauf hin daß die einzelnen Berufsſtände ſich zuſammenthun ſich vereinigen ſich organiſitren in der richtigen
Erkenntniß daß der Einzelne Wenig oder Nichts ein organiſirter Stand jedoch zumal wenn die Führung eine beſonnene kluge und geſchickte iſt außerordentlich
Viel vermag Es iſt vielleicht nicht überflüſſig bei dieſer Gelegenheit darauf hinzuweiſen welche ungeheueren Vortheile materiellen und politiſchen Charakters ſich
die Arbeiterſchaft in Deutſchland zu erringen gewußt hat ſeitdem ſie ſich organiſirte Den Anfang machten zu Mitte dieſes Jahrhunderts die HirſchDuncker ſchen
Gewerkvereine bis ſpäter ſich andere Organiſationen anſchloſſen Ein weiteres Beiſpiel bietet der kaum ſeit zwei Jahren beſtehende Bund der Landwirthe welcher
in dieſer kurzen Heit ungeheuere Vortheile politiſcher und materieller Natur errungen hat Der Aufruf welcher vom allgemeinen deutſchen Handwerkerbund zur
Beſchickung des Halle ſchen Handwerkertages erlaſſen worden iſt ſagt mit Bezug hierauf Es iſt unerläßlich daß die deutſchen Handwerker ebenſo wie die deutſchen
Candwirthe ſich ſammeln und als Ganzes mit vereinter Kraft für ihre Intereſſen und ihre Exiſtenz eintreten und ihre Endziele zu erſteben ſuchen

In dieſen Worten dürfte für s erſte der Schwerpunkt liegen Handwerker organiſirt Euch blickt auf die Erfolge welche die Landwirthe auf die
Erfolge welche die Arbeiter durch ihre Organiſation erzielt haben und thut ein Gleiches
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Es iſt ein eigenthümliches Huſammentreffen daß wenige Tage vor Beginn des Halleſchen Handwerkertages und völlig unabhängig von dieſem ſelbſt
und ſeinen Beſtrebungen von zwei verſchiedenen Stellen aus denen man in Deutſchland einige oder auch recht viel Bedeutung beizulegen ſich gewöhnt hat der
nämliche Gedanke daß das Handwerk ſich organiſtiren müſſe bezw daß das Verlangen des Handwerks nach Schutz gegen die ihm erwachſene Konkurrenz ein
berechtigtes ſei ausgeſprochen und in die Oeffentlichkeit getragen worden iſt Jm erſten Falle handelt es ſich um den Fürſten Bismarck welcher wie bekannt
am vorigen Mittwoch die Jnnungsverbände empfing und bei dieſer Gelegenheit eine Anſprache hielt aus welcher wir mit Rückſicht auf den zur Verfügung ſtehenden
Raum nur wenige Worte mittheilen können Der Fürſt ſagte u Eine Beſſerung herbeizuführen iſt meines Erachtens Aufgabe von Aſſoziationen
wie ich die Keime davon vor mir geſehen welche ſich auf den Genoſſenſchaften organiſiren welche ihrerſeits die Geſetzgebung richtig ſtellen und auf Grund dieſer
Richtigſtellung Forderungen erheben und dieſe auch durch ihre Abgeordneten in ihrem Sinne durchbringen Das Zuſammenhalten die Genoſſenſchaften die
Aſſoziationen das iſt es worauf ich in höherem Grade gerechnet habe auf die freiwilligen Jnnungen Swangsinnungen können heutzutage nicht mehr in die
Wirklichkeit gebracht werden aber die Jnnungen könnten ſo ausgeſtattet werden daß ſie anziehend wirken daß jeder Gewerbsgenoſſe einſieht er ſtehe ſich beſſer
wenn er der Innung angehöre ſo daß ſie eine freiwillige Werbeſchaft ausüben das würde ich für politiſch außerordentlich nützlich halten Ich habe früher
geglaubt daß unſere Wahlgeſetzgebung in Preußen ſowohl wie im Reiche auf dergleichen Berufsgenoſſenſchaften gegründet werden könnte dadurch daß jede
Berufsgenoſſenſchaft das Recht habe ſich durch ſelbſtändige Abgeordnete vertreten zu laſſen Jch habe dafür kein Verſtändniß gefunden bin vielen Kämpfen ausgeſetzt
geweſen um mich dem zu widmen was zu wenig Anklang im Reichstage gefunden

Und weiterhin ſagte vor einigen Tagen hier in Halle gelegentlich der ſozialwiſſenſchaftlichen Konferenz der in Deutſchland als National Oekonom
allbekannte Profeſſor Conrad aus Halle Wir haben es in der Gegenwart mit der Lage der Arbeiter zu thun die ein berechtigtes Verlangen auf Beſſerung
ihrer Lage haben und ähnlich ſo iſt im Handwerk ein berechtigtes Verlangen nach Schutz gegen eine erdrückende Konkurrenz der Großinduſtrie vorhanden
Wenn man den Urſachen nachgeht die dieſe Verhältniſſe herbeigeführt haben ſo kommt man zu der Einſicht daß in früheren Jahrhunderten ähnliche Zuſtände
beſtanden haben ohne daß es eine ſoziale Frage gegeben habe Dieſe iſt erſt in der Gegenwart durch das erwachende Klaſſen bewußtſein entſtanden das T
Bewußtſein der unteren Klaſſen daß ſie ein Recht haben eine Beſſerung ihrer Lage zu fordern Dieſes Recht erkennen wir an beſtände es nicht ſo hätten wir
in der Wiſſenſchaft nichts damit zu thun und es bliebe eine rein praktiſch zu löſende Frage

In der ſchon erwähnten Einladung des allgemeinen Handwerkerbundes zur Beſchickung des Handwerkertages heißt es u In erſter Linie liegt es
an den Handwerkern ſelbſt dem Handwerke den goldenen Boden wieder zu verſchaffen denn Hilf dir ſelbſt dann hilft dir Gott Die Handwerker werden alſo
in erſter Linie und darin dürften ſie der Zuſtimmung Aller gewiß ſein welche ſich für ihre Beſtrebungen intereſſiren auf die Selbſthilfe verwieſen und nicht
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auf die Staatshilfe Dadurch wird ſchon ein gut Stück Klarheit geſchaffen und es werden den Gegnern von vornherein die Waffen aus der Hand genommen
denn wenn die Handwerker ſich ebenſo wie die anderen Berufsſtände zuſammenthun und ſich ſelbſt helfen wollen ſo wird ihnen das Niemand verwehren können S

Was die Berathungsgegenſtände des Handwerkertages betrifft ſo erſtrecken ſich dieſelben auf die neueſten Regierungspläne bezüglich der Organiſation
des Handwerkes ferner auf den Befähigungsnachweis auf die obligatoriſchen Jnnungen auf Gefängniß und Militärwerkſtätten Arbeit den Bau
ſchwindel den n die Konſum Vereine u ſ w Das ſind ebenſo zahlreiche als ſchwierige Themata Theilweiſe befindet ſich die einſchlägige Materie
bereits in dem dem Reichstage zugegangenen Geſetzentwurf zur Abänderung der Gewerbeordnung theilweiſe iſt über die einſchlägigen Fragen bereits früher und
in allerjüngſter Heit in den Parlamenten verhandelt worden

Dem Handwerkertage öffnet ſich ein weites Feld an die ſchwierigen Probleme wie ſie beiſpielsweiſe die grage der Gefängnißarbeit iſt mit Sachkenntniß
und Objeftivität heranzutreten Die Theilnahme welche weite Volkskreiſe den Produktivſtänden entgegen bringen iſt eine Bürgſchaft dafür daß man den Ver
handlungen mit Intereſſe und Aufmerkſamkeit folgen wird Sache der Wortführer wird es nun ſein wollen ſie die große Oeffentlichkeit für ſich gewinnen dieſe
von der Richtigkeit und Ausführbarkeit ihrer Beſtrebungen zu überzeugen Darauf wird es in der Hauptſache ankommen

Wir rufen den Handwerkern nochmals ein herzlieches Willkommen zu und wünſchen ihren Berathungen den beſten Verlauf
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Seite Sonntag
Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
Verlin 19 April Hofnachrichten Der Kaiſer

machte heute früh einen Spazierritt nach dem Grunewald gewährte
nach der Rückkehr ins Schloß dem engliſchen Maler Cope wieder
eine Porträtſitzung und trat Mittags mittelſt Sonderzugs die Reiſe
nach Weimar und Eiſenach an Die Ankunft in Weimar er
folgte Nachmittags gegen 5 Uhr Nach der Begrüßung der GroßGr im Schloſſe fand Tafel ſtatt worauf der Kaiſer mit dem

roßherzog zur Jagd nach Eiſenach bezw Waſungen ſich begab
wo die Ankunft ſpät Abends erfolgte Die Beſſerung im Be
finden der Kaiſerin ſchreitet beſtändig vorwärts ſo daß die
Kaiſerin binnen Kurzem wiederhergeſtellt ſein dürfte

Dem Generalauditeur Jttenbach iſt der Charakter
eines wirklichen Geh Raths mit dem Prädicat Excellenz ver
liehen worden

v Parſeval kommandirender General des 2 baieriſchen
Armeekorps iſt in den Ruheſtand getreten

Der hieſige japaniſche Geſandte Aoki wird ſich
demnächſt nach Japan zurückbegeben

S ſndee Hertzberg Lottin theilt in der Kreuzz mit
er beabſichtige im Herrenhauſe folgende Jnterpellation einzu
bringen Welche Programmpunkte der Staatsrathsbeſchlüſſe gedenkt
die Staatsregierung noch in dieſer Tagung durch die Geſetzgebung
u erledigen und beabſichtigt dieſelbe die Maßnahmen imen des Staatsraths zur Hebung des Nothſtandes der
andwirthſchaft welche ohne Hufe der Parlamente durchgeführt

werden können ſofort auszuführen
Der hieſige Magiſtrat hat beſchloſſen eine Petition

an den Reichstag um Verwerfung der Umſturz vorlage zurichten Der StadtverordnetenVerſammlung wurde anheimgeſtelt

dieſer Petition ſich anzuſchließen
Die Umſturzvorlage wird wahrſcheinlich bereits

nächſte Woche im Plenum des Reichstags zur Berathung gelangenweil die Regierung auf eine baldige Entſheidung drängt Bisher

laubte man allgemein die betreffende Berathung werde erſtnfang Mai ſtatiſinden

Die offiziöſe Berliner Korreſpond bringt in
ihrer neueſten Nummer folgende nicht mißzuverſtehende Auslaſſung
Die Deutſche Tagesztg das Organ der Landwirthbündler Die

Red hat in ihrer Nummer vom 16 d M unter der Ueberſchrift
Bange Sorgen blaſſe Noth einen Artikel gebracht der in

düſterſten Farben ſchildert wie in Deutſchland der Schwindel
herrſche und der ehrlichen Arbeit der kärglichſte Lohn verſagt bleibe
wie das Hoffen des Land mannes zu Schanden geworden ſei
und ſeine Klagen mit dem kühlen Hinweis auf die Jntereſſen des
Handels abgelehnt würden und wie ſich endlich daraus die bangen
Klagen tieftraurigen Nothrufe und Ausbrüche der Verzweiflung
unter den Bauern erklärten Mit derartigen Uebertreibungen und
einer ſolchen Anleitung zum trübſten Peſſimismus wie ſie der Artikel nach Ton und Inhalt darſtellt wird die Sache der das

Blatt dienen will nicht gefördert werden Beſonders auf
fällig aber erſcheint die Andeutung des Blattes daß Se Maj der
Kaiſer und König vielleicht nicht genau genug über die wahre
Lage im Lande unterrichtet ſei nachdem ſoeben unter dem Vor
fitze des Monarchen eingehende Berathungen im Staatsrathe über
die allerſeits anerkannten r e Nothſtände gepflogen
worden ſind und Se Majeſtät dabei wiederholt haben es ſei ſein
und ſeiner Regierung ernſtes Beſtreben dieſen Nothſtänden mit
allen zuläſſigen Mitteln abzuhelfen Außerdem d jene An
deutung den Vorwurf der Pflichtverletzung gegen die berufenen
Rathgeber der Krone Eine ſolche Art der Agitation muß
von der Regierung Sr Majeſtät beſtimmt zurückgewieſen werden

Anläßlich der Ermordung des deutſchen Kauf
manns Rockſtroh in Marokko hat der Kreuzer Alexandrine

ſich auf dem Rückwege von Oſtaſien im Mittelmeer befindet
Befehl erhalten ſofort nach Tanger zu gehen

Weibliche Fabrikinſpektoren werden in Preußen
für abſehbare Zeit nicht zur Anſtellung gelangen Der Handels
miniſter ſteht auf dem Standpunkt daß die Anſtellung weiblicher
Jnſpektoren z Z weder erforderlich noch ausführbar ſei

Das Kultusminiſterium beabſichtigt wie im vorigen
Jahre ſo auch wiederum in dieſem einer Anzahl von höheren
Lehranſtalten und SchullehrerSeminaren behufs Förderung der
Turnſpiele eine Anzahl von Spielgeräthen und zwar je drei
Schleuderbälle in Rindsleder ſechs lederne SchlagbälleSchlaghölzer zwölf dickwandige Gummibälle vier maſwe Filzbälle

und ein Netz zur Aufbewahrung der Bälle als Geſchenk zu über
weiſen Die Königlichen ProvinzialSchulkollegien ſind aufgefordertworden zu dieſem Zwecke viche höheren Lehranſ und
Seminare ihres Aufſichtsbezirkes dem Miniſterium namhaft zu
machen bei denen dieſe Zuwendung beſonders angebracht und
willkommen ſein würde

Friedrichsruh 19 April Fürſt Bismarck empfing heute

Antreunbar
Roman von Heinrich Köhler

Fortſetzung Nachdruck verb oten
Leſen Sie dieſen Brief der heute Abend an mich durch

einen Dienſtmann abgegeben worden iſt ſagte Georg indem
er das Schreiben von Erna aus der Taſche zog

Während Frau Anders den Brief las ſah ihr Emilie über
die Schulter Alſo war meine Vermuthung doch richtigkonnte ſie ſich trotz der ernſten Situation doch nicht enthalten

zu ſagen Sie ſind ein Baron fragte Frau Anders beſtürzt
Ja ja ja Aber das iſt é ganz Nebenſache das

ändert ja an meinen Beziehungen zu Erna nicht das Geringſte
Aber wie kann ſie es erfahren haben Was iſt hier vor
gegangen Wir haben nicht die geringſte Ahnung Erna
war wie immer ſie iſt aus keinem anderen Grunde zu Hauſe

n als um Sie zu erwarten wir merkten es recht gut
ie war ſo ſtillglücklich ſo ſeelenvoll wie immer in der letzten

Zeit als wir ſie verließen
Es muß Jemand hier geweſen es kann nur eine Jntrigue

23

in Spiele ſein
Es kam ihm plötzlich ein Gedanke ein Verdacht er

auf und griff nach ſeinem Hut
will ſuchen ich will forſchen die ganze Nacht ſagte

er ſollte Erna noch eintreffen dann ſenden Sie mir Nachricht
Sie wiſſen ja jetzt meine Adreſſe Vielleicht hat ſich Erna
nur einem Ausgang verſpätet und Sie treffen ſie auf der
Straße nehmen Sie den Hausſchlüſſel mit wir haben ja noch

hüllung über ſeinen Stand gemacht und es in eine Falle gelockt

reiche Verſammlung aller Parteien e
Petition zu richten derſelbe möge ſeine Zuſti

GeneralAnzeiger fur Hae unv orn Saalkeeid
eine Stuttgarter Abordnung welche ihm eine knſtleriſch aus
geſtattete Glückwunſchadreſſe überreichte

Danzig 19 April Eine geſtern Abend abgehaltene zahl
an den Reichstag die

mmung zur Umſturz
vorlage verſagen

Eiſenach 19 April Mit Ausnahme weniger Ortſchaften
liegt das Geſammtreſultat der Reichstags Stichwahl hier
vor Caſſelmann Freiſinn hat 781 Stimmen erhalten
Röſicke Landwirthbündler 4053 Erſterer iſt mithin gewählt

Frankfurt a 19 April Die letzte Erklärung v Hammer
ſteins glaubt die Frankf Ztg dahin deuten zu müſſen daß er
eine gerichtliche Klage T die Kleine Preſſe nicht angeſtrengt
hat bezw anzuſtrengen beabſichtigt

Oeſterreich HNugarn
Wien 19 April Wie authentiſch verlautet wurde Graf

Peter Kapniſt geweſener Vertreter Rußlands bei der Berliner
ongo Konferenz zum ruſſiſchen Botſchafter in Wien

ernannt

Prag 19 April Wegen der
gegen die Schauſpielerin Pospiſchil wurden 11 Perſonen
darunter zwei Doktoren der Medizin zu Arreſt von einem bis zu
fünf Tagen verurtheilt

Frankreich
Havre 19 April Präſident Felix Faure beſuchte heute

den engliſchen Kreuzer Auſtralia und nahm an dem von demKommandanten ihm zu Ehren gegebenen grähſine Theil Jm Ver

laufe deſſelben dankte der Kommandant dem Präſidenten für den
Beſuch de denſelben z und herzlicher Freundſchaft
für Frankreich und gab dem Wunſche Ausdruck dieſelbe möge für
immer andauern Präſident Faure antwortete in engliſcher
Sprache dankte dafür daß England die Auſtralia geſandt und
lobte die Schönheit des Fahrzeuges Später beſuchte der Präſident
auch noch den franzöſiſchen Kreuzer Jean Bart

Großbritannien
London 19 April Eine Depeſche aus Shanghai be

ſagt daß unter den e Truppen in der Umgebung von
Tientſin die ſeit Monaten vergeblich die Zahlung ihres rück
ſtändigen Soldes gefordert haben eine offene Empörung ausgebrochen
iſt Auf die Nachricht daß Peking in einen Vertragshafen
umgewandelt werden ſoll hat bereits eine große Anzahl Aus
länder die Reiſe dorthin angetreten

Spanien
Madrid 19 April Nach einer Depeſche aus

Havannah wurden die Jnſurgenten bei einem Angriffe aufden Ort Doscaminos mit einem Verluſte von 4 Tobten und
mehreren Verwundeten zurückgeſchlagen General Martinez
Campos hat ſein Hauptquartier nach Manzanillo verlegt

Orient
Belgrad 19 April Die Wahlen ſind im ganzen Lande

in beſter Ordnung vollzogen worden und haben eine überwiegende
regierungsfreundliche Majorität ergeben Jn einzelnen Bezirken
betheiligten ſich auch die Liberalen an der Wahl

ger Demonſtrationen

Zum Frieden von Shimonoſeki
Halle 20 April

Ein Vertreter des Hirſch ſchen Telegraphen Bureaus in Berlin
hat mit dem dortigen japaniſchen Geſandten Aoki eine Unter
redung gehabt in welcher Letzterer u A Folgendes ausführte

Jch habe von meiner Regierung noch keine näheren Mit
theilungen über die Einzelheiten der Friedensbedingungen erhalten
Sollte aber die japaniſche Regierung wirklich das im Sinne haben
was als Jnhalt der Friedensbedingungen in den Blättern ver
öffentlicht worden iſt ſo möchte ich hierzu bemerken Die chineſiſche
Regierung hat früher mit Bezug auf die Einfuhr von Maſchinen
in China Schwierigkeiten en Deshalb wünſcht die japaniſche
Regierung wahrſcheinlich die Beſeitigung dieſer Schwierigkeiten
Was zweitens die Durchgangs Likin Zölle betrifft ſo haben
dieſelben die nach China importirten Waaren erheblich vertheuert
Deutſchland hat ſchon früher einmal wenn ich mich nicht irre
eine Reduktion dieſer Zölle verlangt was von China aber nicht
zugeſtanden worden iſt Nunmehr verlangt Japan auch hier im
Intereſſe des Welthandels daß dieſe Ermäßigung ein für allemal

wird Wenn Japan e verlangt daß den anern
geſtattet werden ſoll in China Jnduſtrie zu treiben ſo iſt die
japaniſche Regierung dabei keinesfalls von der Abſicht geleitet für
S allein Vortheile zu erlangen Die japaniſche Regierun
andelt ganz und gar dona ds Denn dieſ Vortheile

werden allen europäiſchen Mächten die mit e
auf Grund der Meiſtbegünſtigungsklauſel haben ipso jure zufließenJnſofern kann alſo Japan für ſich allein gar keine Vortheile be

anſpruchen wollen Und was die weiteren in der Preſſe laut ge
wordenen Befürchtungen betrifft daß die japaniſche Jnduſtrie in

Man durfte von dieſem Rousé dergleichen ſchon erwarten
Raſch entſchloſſen machte er ſich auf den Weg nach jenem Hauſe
vor m Thore wo er im Winter Emilie aus den Händen dieſes
Mannes befreit Es war ein Weg von mehr als einer halben
Stunde und ſchon gegen elf Uhr als er das Ziel erreichte
Das Haus lag ſchweigſam wie unbewohnt da kein Fenſter
war erleuchtet Dichte Wolken ballten ſich am Himmel zuſammen
und machten die ſchwüle Sommernacht zu einer düſteren in
den Gebüſchpartien des Gartens der das Haus rings umgab
lag es wie unheimliches geſpenſtiges Brüten Er horchte außen

21 April Nr 93M ä7 a Se AhChina durch die Verarbeitung der Rohprodukte zu niedrigen Löhnendie europäiſche Konkurrenz aus dem Felde See könnte ſo

werden auch hier die intereſſirten europäiſchen Staaten die Japan
zukommenden Vortheile mit genießen können wenn die euro
päiſchen Produzenten in China ihre Waaren ſtatt von den Japanern
von den Chineſen herſtellen laſſen Wenn aber trotz alledem den
eher noch ein Vortheil gegenüber den europäiſchen Nationen

leiben ſollte ſo entſpringt derſelbe aus dem nachbarlichen Verhält
niß Japans zu China dann iſt er eine Folge des günſtigen Ktreraphiſchen Verhältniſſes u China Es iſt das ungefähr derſelbe

dal wie wenn die Wentſchen aus ihrem nachbarlichen Verhältniß

zu Oeſterreich die Oeſterreicher aus ihrem nachbarlichen Verhältniß
u Jtalien gewiſſe Vortheile erlangen deren entfernter lebende
ölker nicht theilhaftig werden können Während alſo ſonſt die

Japaner keinerlei Sondervortheile zu erlangen ſtreben wird man
ihnen den Vortheil der aus ihrem nachbarlichen Verhältniß zu
China erwächſt natürlich nicht ſtreitig machen können

Fernerhin bringt die Niſchi Niſchi Schimbun das bedeutendſte
Blatt von Tokio eine Nachricht wonach die Friedensbe
dingungen folgende ſind China erkennt die Unabhängigkeit
Koreas an und tritt die Jnſel Formoſa die escadores
Jnſeln ſowie das Gebiet ab welches n einer von der
Mündung des Fluſſes Liao nach der Mündung des Yalu Flufſesu ziehenden Linie liegt mit Einſchluß von Riokew dem Ha
für Niutſchwang Haitſcheng und Kiulientſcheng Ehina bezahlt

an Japan eine Kriegsentſchädigung von 200 Millionen Taels die
innerhalb 7 Jahren nebſt 5 Prozent Zinſen zu zahlen ſind ſollte die
Kriegs ädigung innerhalb 3 Jahren gezahlt werden ſo werden
keine berechnet Japan ſichert ſich die Rechte einer meiſtbe
gänſtigten Nation das Recht der Schifffahrt auf dem Tſchung
iang und in den Gewäſſern von Sutſchau und von S Ter ſeech

tEinfuhr von Maſchinen und gewiſſen Waaren und das
er Errichtung von Faktoreien Ein neuer Handelsvertrag

ſoll zwiſchen China und Japan auf Grund der den
Verträge mit den fremden Mächten abgeſchloſſen werden der
Maßgabe daß China ſich mit den in Japan beſtehenden
begnügt Die in Japan anſäſſigen chineſiſchen Unterthanen
der japaniſchen Jurisdiktion unterliegen während Japan fo
das Recht der Exterritorialität auszuüben Als Sicherheit für die
Bezahlung der Kriegsentſchädigung beſetzt Japan Wei heiwei einTheil der Occupationskoſten wird von China getragen Die Kati
fikationsurkunden ſollen innerhalb drei Wochen ausgetauſcht werden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origtnal Lokal Berichte iſt nur mit Onellenangabe geßattet

Halle 20 April 1895
Amtsbezeichnungen bei der preußziſchen Eiſenbahnverwal

tung Der Miniſter hat an die Eiſenbahndirektionen einen Erlaß z
richtet wonach die nichttechniſchen Bureaubeamten 1 Klaſſe ſämmttich die
Bezeichnung Eiſenbahnſekretäre zu führen haben unbeſchadet der Vorſchriftüber die Führung der Amtsbezeichn 1 EiſenbahnKaſfen Kontrolleur
und EiſenbahnRechnungsreviſor de Teuchern Eiſenbahnſekretäre und

Werkſtättenvorſteher we dem Vorſtande einer Betriebs Werkſtätten
oder Maſchineninſpektion zur Hilfeleiſtung zugetheilt ſind für die Dauerdieſer Verwendung die Bezeichnung Techniß e Eiſenbahnkontrolleure die

bisherigen Telegraphenaufſeher die Bezeichnung h ter die
Stationsaſſiſtenten welchen die Verwaltung einer Station 3 K über
tragen iſt für die Dauer dieſer Verwendung die Bezeichnung Stations
verwalter bisher Stationsaufſeher die Weichenſteller 1 Klaſſe welche
mit der Verwaltung einer Halteſtelle betraut find die Bezeichnung Halte
P e heher die bisherigen Billetſchaffner die Bezeichnung Bahnſteig
chaffner

J Vor 30 Jahren machte ſich in unſerer Stadt eine rege Bauluſt
geltend in Folge deren die Königsſtadt mit einer Reihe neuer ſtattlicher
Häuſer beſetzt wurde an dem Wege längs Preßler s Berg ſowie vor dem
Geiſtthore neue Gebäude ſich erhoben und von dem Beſther der ſogen
Luckenbreite und des vormals Le Veaux ſchen Grundſtückes auf dem Hadie Bebauung dieſes Terrains vorbereitet wurde u

r

n anntmachung vom 20 April 1865 wurde die ſtädtfſche
pographie durch mehrere neue Straßennamen nämlich ebenauerſtrate

Beeſenerſtraße Wörmlitzerſtraße und vor dem Ranniſchen Thore be
reichert Faſt gen erhielt das ſtädtiſche Gebiet eine fernere Er
weiterung in der Richtung nach Giebichenſtein Nachdem im Jahre 1863
die vor dem Kirchthore gelegenen für gemeindefrei erklärten zu den ſogen
Bockshörnern gehörigen Gründſtücke darunter die königliche Strafanſtakt
dem Gemeindebezirk der Stadt Halle zugeſchlagen worden waren wurden
durch Allerhöchſte Kabinetsordre vom 29 April 1865 mit dem Stadt
kreiſe Halle noch die den mittleren Theil der u des Zimmermeiſters
Kreye in den ſogen Bockshörnern bildende frühere Domainenwiefe ferner
der an der Weſtgrenze dieſer Beſitzung liegende Amtsziegelteich der
Domaine Giebichenſtein weiter die Halle Giebichenſteiner Straße getzt

re von ihrem Austritt aus dem Halle ſchen Stadtbezirk bis zur
NordweſtEcke des von Seckendorff ſchen Beſitzthums zugleich mit
den zu keinem Gemeindeverbande gehörig geweſenen übrigene Beſitzung endlich der Müigeeg mit dem

verer rie nerd Die für die Gemeinde Giebichenſtein
auf Grund des Kommunal Abgaben Geſetzes beſchloſſene Or über die
Erhebung von Gebühren für die Genehmigung und Beaufſſichtigung von
Neubauten Umbauten und ſonſtigen baulichen Herſtellungen hat dte Ge

So irrte er denn wieder in den Straßen umher zweck und
ziellos wie er ſich ſagen mußte und er hatte ſchon die Abſicht
noch einmal bei Frau Anders anzufragen ob Erna nicht unter
deſſen heimgekomwen ſei Da brach plötzlich das ſchon ſeit
zwei Stunden drohende Gewitter mit jäher Gewalt aus Blitze
durchzuckten den düſteren Horizont der Donner rollte dumpf
und majeſtätiſch hinterher und dann öffneten ſich die Schleufen
des Himmels und in wahren Fluthen goß der Regen herab
Der irrende Nachtwandler ſah ſich nach einem ſchützenden Orte
um und erblickte dieſen in dem geöffneten Portal eines Tanzlokals
vor dem zwei große Gaskandelaber weit hinaus in die Nacht

am Gitter ſtehend geſpannt in die Nacht hinein nichts kein
Laut Da war es nicht wie ein Geräuſch wie der Ton
einer menſchlichen Stimme Er wartete auf eine Wiederholung

ſie erfolgte aber es war keine Menſchenſtimme ſondern
der Ton einer kleinen Nachteule wie er ihn deutlich jetzt
unterſchied

Er ſtieg endlich um ſich ganz feſt zu überzengen daß da
drinnen Alles ruhig ſei über das Gitter und horchte an den
Fenſtern aber es ließ ſich keine Bewegung drinnen vernehmen
Dann durchforſchte er den Garten aber mit dem gleichen negativen

Reſultat Mit einem ob verſtärkter Sorge oder
Erleichterung war ſchwer zu beſtimmen verließ er den Ort
und wandte ſich wieder zur Stadt Es fiel ihm ein daß er
vielleicht Saalfelds Alibi im ariſtokratiſchen Klub feſtſtellen
könne und er ging dorthin Hier traf er ihn auch wirklich
und in einem von Weingenuß animirten Zuſtand der auf eine
längere Anweſenheit ſchließen ließ Auf eine beiläufige Frage

einen zweiten ſagte Emilie
Er nahm den Schlüſſel und ſtürzte die Treppe hinab

unten an der Hausthür konnte er ihn gleich benutzen der
r hatte unterdeſſen zugeſ n

in Verdacht hatte ſich Saalfeld gerichtet War es
nicht leicht möglich daß dieſer den Aufenthaltsort des Mädchens
erfahren hatte das Alleinſein desſelben benutzt ihm die Ent

fand er dieſe Vermuthung auch beſtätigt nach dieſer Seite hinmußte er e an de rn Je Die ne
hatten i voll be es nicht an Neckereienüber ſe länges ler der Se dene Er hörte
kaum danach hin ſagte daß er auch heute nur im Vorüber
gehen mit heraufgeſehen habe und empfahl ſich ſehr bald wieder
ohne auch nur einmal ſich geſetzt zu haben

ihr Licht warfen und hielten
Aus dem Innern ſchallten die Kläuge des Orcheſters in

einer der beſtrickenden Strauß ſchen Tanzweifen es war die
PolkaMazurka Herz und Sinn die wirklich Herz und Sinne
de wehen jubeln a g S n unwillkürlich
cheln ein bitteres und do ioſophiſch Süber den Kontraſt dieſer Töne mit ſeiner n es

nicht wie eine höhnende Jronie des Schickſals oder d
daß er eben jetzt mit ſeinem Herzen voll Sorge an dieſen Ort
der Luſt verſchlagen wurde Aber gerade in dieſenliegt eine dameniſche a e auf das m

man ſagt ja eben au r richtig daß die ätze S
berühren Jupiter pluvius ſchien für s erſte noch nicht geneigt
ſeine Wolkenſchleuſen zu ſchließen und hier auf dem Flur konnte
er unmöglich lange en bleiben ſo wollte er denn dasSchickſal noch an Jronie überbieten und trat in das Lokal

Es war einer jener Vergnügungsorte in denen junge Leuteder arbeitenden Klaſſen Commis Schreiber de
mit Mädchen ihres Standes Näherinnen Putzma en X
ſich der ſüßen Luſt Terpſichorens widmeten und unanſtändige
Damen ausgeſchloſſen ſind Eine freilich etwas gemiſchte
Geſellſchaft denn ob die Kontrolle ſich ſo genau handhaben
läßt iſt immerhin fraglich Georgs Augen ſchweiften
gültig über die Geſellſchaft dann blieben ſte auf einer
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3 von 301 Mk bis 5000 Mk 5 Mk und über 5000 Mk bis zu
jedem weiteren 1000 Mk 1 Mt mehr

Stadttheater Joſeph Kainz verabſchiedet ſich am Sonntag
Abend als Leopold von Deſſau in Herſch s Schauſpiel Die
Anna Liſe vom hieſigen Publikum Den auswärtigen Abonnenten
iſt es freigeſtellt ihre Abonnements Karten für die letzte FremdenVor
tellung am Sonntag Nachmittag Durchs Ohr und Die Verdein zu benuten D Willi Väller wird auf Wunſch ſeiner

e reichen Freunde noch ein Gaſtſpiel geben und zwar am
nächſten Dienstag als Reif von Reiflingen in dem v Moſer und

Schönthan ſchen Schwank Krieg im Frieden Zum Benefiz für
die langjährigen beliebten Mitglieder Adolf Schumacher und Hans

h geht am nächſten Mittwoch der nach Fritz Reuter für die
ne eingerichtete Onkel Bräſig in Scene Am nächſten

Donnerstag den 25 April findet die letzte Vorſtellung in dieſem Spiel
abſchnitt ſtatt

National Theater Am 1 Mai wird das National Theater
nachdem es einer gründlichen Renovirung unterzogen ParquetLogen ein
gerichtet und nach jeder Richtung den modernen entſprechend
ausgeſtattet iſt wieder eröffnet as darſtellende Perſonal iſt mit großer
ger Pa nur aus Kräften von beſten Theatern zuſammengeſtellt und wird
die Direktion bemüht ſein das einzige Sommertheater in Halle in jeder
Beziehung zur Zufriedenheit des Publikums zu leiten

Jm Walhallatheater finden nur noch zwei Sonntag Nach
mittags Vorſtellungen in dieſer Spielzeit ſtatt und wird um all
ſeitigen Wünſchen Rechnung zu tragen auch morgen Nachmittag der
phänomenale Künſtler ohne Arme Mr Jean du ſeine
unvergleichlichen Leiſtungen auf dem Gebiete der Malerei Muſik u ſ w

ren

Der Sängerbund an der Saale der Halle zum Vorort hat
J welchem außer neun hieſigen Geſangvereinen noch weitere neun in

agdeburg rn Staßfurt Merſeburg Lauchſtädt Schkeuditz Lützen
angehören begeht ſe 41 Geſangsfeſt in Bernburg und
zwar in der erſten Hälfte des Monats Juli Daſſelbe wird ein zwei

e und findet am erſten Tage ein weltliches am zweiten ein geiſtliches Concert ſtatt Jn Anbetracht der geſtellten Jrohen geſanglichen

Aufgaben welche das Programm aufweiſt beginnen ſchon am nächſtenMontag die gemeinſchaftlichen Proben der hieſigen betheiligten Vereine

unter Leitung des Bundesdirigenten Herrn Lehrer Schulze und werden
an den darauffolgenden Montagen daſelbſt fortgeſetzt

Turneriſches Der Turnerbund an der Saale hält am
vie Sonntag ſeine alljährliche Sitzung im Saaleſchlößchen zu
Giebichenſtein ab Die Tagesordnung enthält die Neuwahlen und Beſchlußfaſſung über ein Waldſeſt Der e ne Turn
Gau hält für den chehie rechts der Saale Sonntag 28 April im
Gaſthof zum Mohr in Giebichenſtein eine Bezirksvorturnerſtunde ab Jn der

e e Beſprechung wird u a über Eiſelen in Wort und
ein Vortrag gehalten werden Die Halle ſche Turnerſchaft

will für ihre Turner einen Lehrkurſus zur Ausbildung von Vorturnern
halten welche für alle Zweige der Turnkunſt grundlegend ſein ſoll umalle Theilnehmer zu befähigen die turneriſchen Fragen und Aufgaben mit

richtigem Verſtändniß und Jntereſſe zu löſen Herr Lehrer Löffler hat
ſich zur Leitung dieſes Kurſus bereit erklärt und ſoll derſelbe Montag
6 Mai Abends in der Turnhalle der Oleariusſtraße eröffnet werden
Die Grundſätze nach denen Herr Löffler den Lehrkurſus leiten will gedenkt
derſelbe in einer Donnerſtag 25 ril Abends im Roſenthal ſtatt
findenden n klarzulegen In dieſer wird auch über die Wieder
aufnahme der ſonntäglichen Turnſpiele geſprochen werden

Stenographie Der Roller ſche StenographenVerein eröffnet am
Mittwoch 24 d M im Reſtaurant zum Markgrafen einen neuen Unter
richtskurſus für Damen und Herren Näheres ergiebt die Annonce in
heutiger mer

r Die e en in Giebichenſtein hält am nächſten
Dienstag eine Sitzung mit W er Tagesordnung ab 1 Feſtſetzung der
Evncertabgabe für die Saalſchloßbrauerei und Bad Wittekind pro 1895/96
2 Antrag auf Erlaß von Reparaturkoſten 3 Anträge die Schlippezwiſchen Vad Wittekind und Friedenſtraße betr 4 Antrag des Handels

mannes Karl Richter Böckſtraße 9 auf Terrain Erwerb 5 Anbringung
eines Geländers in der ſogenannten Bäckerſchlippe 6 Beſchlußfaſſung
über anderweite Ausleihung von gekündigtem Armenkaſſen Kapital 7 Be

aſung über Annahme eines Legates 8 Herſtellung eines Bordes
des FährſtraßenGeländers 9 Feſtſetzung der Kanalanſchluß

gebühren für den Anſchluß der verkängerten Schmelzerſtraße an den Ge
meindeHauptkanal 10 Haftpflicht Verſicherung betr 11 Antrag auf
a einer Gartenmauer auf dem Grundſtücke Reilſtraße 46 a 12

ahl der Kommiſſionen 13 Antrag auf Veränderung des Treppen
aufganges zwecks Verbindung der Wittekindſtraße mit der Friedenſtraße14 Vaſchaffung von 50 m Schlauch 15 Errichtung einer neuen Klaſſe

für Handarbeitsunterricht
Die Giebichenſteiner Schützengilde feiert morgen Sonntag und

Montag ihr 47 Stiftungsfeſt auf ihrem Schießhauſe Zum Fuchs amGalgenhen durch ein Prämienſchießen Gäſte ſind willkommen am
Monta ndet Concert und Ball ſtatt

i Verm wird der 12 jährige Schulknabe Emil v Haußen
Derſelbe hat am 16 ds Mts aus der elterlichen Wohnung Gottes
ackerſtraße 16 entfernt Es wird ein Unglücksfall vermuthet Bekleidet
iſt der Knabe mit dunkelblauem Matroſen Anzug ſchwarzen Strümpfen

Kopfbedeckungund Holzpantoffeln ohne Der Vermißte iſt groß und
rräftig

r der Woche vom 7 bis 13 ds Mts kamen beidem Königl e in Giebichenſtein 8 Todesfälle zur An
meldung und zwar an ver und Altersſchwäche 1 an Krämpfen 2 an
Lungenentzündung 1 an Abzehrung 1 an Lymphonom des Halſes 1 an
Lungenſchwindſucht 1 und an chroniſchem Rückenmarksleiden J Die Zahl
der Geburten innerhalb der gleichen Zeit betrug 12

Für einen Armen empfingen wir zur Verwendung 0,50 Pfg
worüber wir hiermit dankend quittiren

von mehreren Damen und Herren haften Erſt flüchtig
dann wie mit einem ungläubigen Erſtaunen und dann er
weiterten ſich ſeine Pupillen und hafteten mit einem unheimlich
ſtarren Blicke auf dem auffallend ſchönen Mädchen in der
Grue als hätten ſie das Haupt der Meduſa geſchaut

ber die Betreffende hatte doch nichts Gorgonenhaftes an
ſich Dieſer wie nach der Antike gegoſſene Hals der ſich in
ſeiner blendenden Weiße ſo graziös aus dem Kleiderausſchnitt
hob die bis zum Ellbogen entblößten ſchneeigen Arme die
in ihrer vollkommenen X Dandun einer der Grazien von
Canova zur Zierde gereicht hätten die dunkelen Gluthaugen
und das goldene Lockenhaar das auf die ſchön geſchwungenen
Schultern herabfiel das Alles war ihm doch nichts Fremdes
Jm Gegentheil er hatte noch bis z dieſem Augenblicke
ſich als den alleinigen Beſitzer dieſer Reize betrachtet Und
nun was ſollte das traf er ſie hier

Noch vor Kurzem hatte er gefürchtet ſie hätte ſich einLeid angethan und nun fand er ſie hier in einem Tanzlokal

ſie die er ſeine Verlobte nannte Nun ja es war ja weiter
nichts als die Beftätigung des Sprichwortes an das er vorhin
gedacht von dem Berühren der Gegenſätze Er hatte als
er hier eintrat noch ironiſcher ſein wollen als das Schickſal
Welche Vermeſſenheit der armſeligen Kreatur Es war ihm
zuvorgekommen es hatte ihn überboten es hatte den letzten
Trumpf in der Hand behalten wie immer

Ha ha hal lachte er rege ſchneidend auf daß die
Nächſtſtehenden ihn neugierig betrachteten Sie wandten ſich
bald wieder gleichgültig ab ſie hielten ihn für angeheitert
das war nichts ſo beſonderes vielmehr ganz an der Tages

Orduung Gert bigtHalle unterhalb 4 2,26
2e Wie re J Unter242 Dresden 046

dadurch daß er während des Hinausfahrens anſtatt ſich in die Schooßkelle

Seneral Enzeiger für Halle und den Saalkreis

Aus der Umgebung
19 April Sitzwechſel Der Königl Sächſiſche

Kammerherr Max von Wuthenau hat kürzlich ſein Grundſtück in
Dresden verkauft und wird vom 1 Juli er ab dauernd auf ſeinem vor
2 Jahren neu reſtaurirten Schloſſe in Hohenthurm Wohnung nehmen
Auch ſind die Parkanlagen in letzter Zeit bedeutend vergrößert und ver
ſchönert worden welche den Beſuchern ſtets geöffnet ſind

v Roſenfeld 19 April Unvorſichtigkeit Beim Steinefahren
aus er Steinbruch verletzte ſie heute Nachmittag der
Knecht ann Günther beim Fuhrherrn e hier in Dienſten

ſeines Wagens zu ſetzen neben demſelben herging wodurch ihm ſein rechter
Fuß in Folge des ſehr ſchmalen Fußweges vom Vorderrade ſeines
Wagens gegen die Steinwand gedrückt und gequetſcht wurde Der Ver
letzte mußte mittelſt Wagen nach Hauſe gebracht werden jedoch iſt die
Verletzung dem Anſchein nach nicht gerade bedeutend

s keuditz 19 April Ein ſchwerer Unglücksfall trug
ſich heute Abend auf dem Grundſtücke des Maurermeiſters Schäfer in
dem Nachbarorte Wehlitz zu Gelegentlich des Baues eines Brunnens
löſte ſich ein Stein von dem ſich ſenkenden Mauerwerk und fiel dem unten
ſtehenden Brunnenbauer Eichler von hier auf den Kopf Demſelben
wurde die Schädeldecke zertrümmert ſodaß er ſofort nach der
Klinik des Prof von Bramann in Halle gebracht werden mußte Zum

wecke der Entfernung von Knochenſplittern machte ſich die Trapanation
er Schägeldecke erforderlich welche alsbald nach der Einlieferung des

Verunglückten in die Anſtalt vorgeuommen wurde Derſelbe befindet ſich
trotz der ſchweren Verletzung bei klarem Bewußtſein und man hofft ihn
am Leben erhalten zu können

h Radegaſt 19 April Abgefaßt Beim Diebſtahl von Stielen
an den Weiden der Fuhnegräben wurde geſtern Abend der Arbeiter
Schade aus Roitzſch abgefaßt und in Gewahrſam gebracht Da ſchon
ſeit mehreren Jahren Stiele geſtohlen wurden ſo vermuthet man des
Diebes endlich habhaft geworden zu ſein zumal derſelbe häufig mit einem

Wagen voll Stiele geſehen worden iſt
Klo 19 April Feuer Jm nahen Annarodebrannte e Nachmittag ein hinter dem Dorfe ſich befindlicher und dem

r itzer Premierlieutenant Hachenberger gehöriger großer
trohdiemen nieder Zwei Kinder hieſiger Einwohner im Alter von
7 Jahren haben den Brand verurſacht

r 19 April Statiſtiſches Jn demMansfelder Gebirgskreiſe ſind im ganzen 137 Lehrer inkl Rektoren
und 3 Lehrerinnen beſchäftigt Von dieſen beziehen ein Gehalt unter
900 Mk 6 von 900 1100 Mk 46 von 1100 1300 Mk 47 von
1300 1500 Mk 19 von 1500 2000 Mk 16 über 2000 Mk 3

Weißzenfels 19 April Zum Leichenfund Die vorgeſtern
hier aus der Saale gezogene Leiche iſt als die des verunglückten Schiffers
Edmund Sänger aus Lengefeld von ſeinen Angehörigen geſtern
an nosziert worden Heute wird die Leiche nach Lengefeld
erführt

Sangerhauſen 19 April Der Sangerhäuſer Bankverein
hat im Jahre 1894 einen um 2 Millionen Mark höheren Umſatz erzielt
als im Vorjahre während das Erträgniß ſich um ca 6500 Mk verringert
hat Bei r der Dividende werden die neuen Actien ausgegeben
der Vorſtand erſucht daher die Aktionäre mit den Dividendenſcheinen auch
die Jnterimsſcheine vorzulegen und den Umtauſch Zug um Zug zu be
wirken da die Angelegenheit innerhalb drei Monaten erledigt werden
muß Der Reingewinn per 1894 beträgt 77 5665 Mk Hiervon erhaltendie Aktionäre 4 Iro e widonde mit 35 952 Mk und 3 Proz
Superdividende mit 31 458 Mk

ld 19 April Aufnahme e l KinderWährend in der hieſigen Real und höhern Mädchenſchule die Aufnahme
der ſchulpflichtigen Kinder bereits geſtern mit Beginn des Unterrichts
J t iſt findet die der angemeldeten Knaben der Volksſchule Montag22 Apri Vormittags 8 Uhr die der Mädchen Vormittags 9 Uhr ſtatt

Dieſelben werden 5 Klaſſen und zwar 2 Knaben 2 Mädchen und einer
gemiſchten Klaſſe überwieſen An demſelben Tage nimmt der Unterricht
der Volksſchule wieder ſeinen Anfang

Wittenberg 19 April Den Friedhofsſchändern über
deren ruchloſes Treiben geſtern berichtet wurde iſt die Polizei auf derSpur Heute Vormittag ſollen drei Perſonen verhaftet worden ſein deren

Mitthäterſchaft feſtzuſtehen ſcheint Die Polizeiverwaltung ſichert Dem
jenigen der im Stande iſt irgendwelche Anhaltspunkte anzugeben die zur
Entdeckung der Thäter führen können eine Belohnung von 100 Mk zu

b 19 April Uebel erging es geſtern Abenddem Arbeiter Geſell aus dem Nachbarorte Croppenſtedt Von Müdigkeit

übermannt ſchlief derſelbe nach dem Abendeſſen auf einer Ofenbank ein
Hierbei kam er mit den Kleidungsſtücken dem überheizten Ofen zu nahe
ſodaß dieſelben Feuer fingen Der Mann erwachte erſt als ſich die
Flammen bereits über ſeinen Oberkörper verbreitet hatten zum Glück
gelang es ſeinen Kollegen dieſelben bald zu erſticken Die Brandwunden
welche G am Rücken und am linken Arme davongetragen erwieſen ſich
als ſo erhebkich daß heute ſeine Ueberführung nach der Klinik in Halle
erfolgen mußte

dt Exfurt 19 April Abſchied Kleinbahn Wie ver
lautet iſt dem Kommandeur der 8 Diviſion Generallieutenant von
Oidtmann auf ſein Anſuchen der Abſchied bewilligt worden auch der
Kommandeur der 8 Kavalleriebrigade Generalmajor von Haeſeler
ſoll den Abſchied genommen haben Während das Kleinbahn Unter
nehmen Erfurt Cölleda als geſcheitert angeſehen werden muß weil die
von der Bahnlinie zu berührenden Gemeinden einen zu den
erforderlichen Vorarbeiten abgelehnt haben wird das men
Erfurt Pferdingsleben vorausſichtlich durch den Provinzialaus
unſerer Provinz unterſtützt und baldigſt in Angriff genommen werden

eBädernachrichten
Vad Oyenhauſen Am 30 Juni d J begeht das Königliche

Bad Oeynhauſen die Feier des 50 jährigen Beſtehens Die zu Anfang
der 40 er Jahre erbohrten Quellen wurden zunächſt von Privaten zu Heil
zwecken benutzt bald aber nahm der preußiſche Fiskus die Errichtung einer
roßen Badeanſtalt in die Hand am 30 Juni 1845 wurde die

zur Eröffnung des Badebetriebes ertheilt Aus jenen
erſten Anfängen heraus gelangte das Bad alsbald zu großer Be
deutung durch die Heilerfolge der Thermal und Soolquellen ent
wickelte ſich das Bad Oeynhauſen unter der unausgeſetzten Für
ſorge des Staates zu einem internationalen Badeorte erſten RangesDie Einrichtungen des Bades ſind mit dem ſteigenden Fremdenverſehr

den Bedürfniſſen entſprechend entwickelt worden Eine beſondere Zierde
des Bades bildet der Kurpark Derſelbe umfaßt mehr wie 100 Morgen
und gilt für den ſchönſten Park Deutſchlands An Unterhaltung iſt für
die Kurgäſte beſtens geſorgt Die Badekapelle concertirt täglich
mehrere Male das Kurtheater ſpielt drei Mal die Woche in an
gemeſſenen Zwiſchenräumen werden Reunions und Künſtlerabende ver
anſtaltet welche ſich allgemeiner Beliebtheit erfreuen Nähere Etnzelheiten über das gortreſſiiche Bad beſonders in die Leiden
egen welche die Oeynhauſer Thermen gebraucht werden vorwiegend

hmungen aller Art Gicht Rheuma Herz und Frauenkran Dre ſind
aus dem Proſpekt zu erſehen welcher jederzeit die Kön
Verwaltung in Oeynhauſen unentgeltlich bezogen werden kann

Standesamt Halle
Aufgeboten

Der Konditor Hugo Kerl und

21 Aprit Scehe
Telegramme nud letzte Nachrichten

Privattelegraume des GeneralAnzeiger

Zum Friedensſchluß in Oſtaſien
O Berlin 20 April 10 Uhr 22 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Jnfolge der geſtern dem hieſigen
auswärtigen Amte ſeitens der japaniſchen Regierung gemachten Er

öffnungen iſt eine Wendung in der Auffaſſung der Lage
in Oſtaſien eingetreten Die urſprünglichen Meldungen über
den kommerziellen Theil der Friedensbedingungen
ſcheinen zuerſt inkorrekt übermittelt oder irrthümlich interpretirt

worden zu ſein Es iſt bisher noch nicht gelungen eine
authentiſche Angabe über die Friedensbedingungen zu erhalten
täglich werden andere Angaben gemacht und es wird wohl richtig

ſein daß die ſchlauen Japaner nicht früher mit der ganzen Sprache
herausrücken wollen als bis der Friede ratifizirt worden iſt wofür
eine dreiwöchige Friſt vorgeſehen iſt Die Red Es haben das
muß betont werden die jetzt abgegebenen loyalen Erklärungen
Japans die von Seiten der hieſigen maßgebenden Kreiſe anfänglich
gehegten Beſorgniſſe vollſtändig zerſtreut und es überwiegt
jetzt die Anſicht daß es der japaniſchen Regierung gelingen werde
ſowohl die übrigen europäiſchen Mächte zu beruhigen vornehmlich
Rußland wie auch ernſte Komplikationen zu vermeiden Eng
land hat ſich bereits gegen eine Konferenz der Großmächte
erklärt

Rom 20 April Wolff s Bur Ein Gedankenaustauſch
mit den maßgebenden Mächten über den oſt aſiatiſchen Friedens
abſchluß iſt eingeleitet die Stellungnahme dürfte den nüchſt
intereſſirten Mächten überlaſſen werden Andere Mächte ſind nicht
geneigt aus ihrer Reſerve herauszutreten

Waſſhington 20 April Wolff s Bur Beſtunterrichtete Kreiſe
ſind überzeugt daß Rußland die japaniſchen Friedensbe
dingungen kennt und ſie im Geheimen völlig billigt Das Ueber
einkommen zwiſchen Rußland und Japan ſchließe das Verſprechen des
Zuganges zur See für Rußland ein Der Zar billige jeden von Japan
unternommenen Schritt Wenn irgend eine europäiſche Mucht die
Ausführung des japaniſchen Programms hindern ſollte werde
Rußland Japan unterſtützen

O Berlin 20 April 11 Uhr 3 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jn der Preſſe iſt im Laufe der
letzten Monate vielfach die Rede davon geweſen die Regierung
werde ſich dem Centrum gegenüber für deſſen Unterſtützung bei
der Umſturzvorlage dadurch erkenntlich zeigen daß es ihm die
Aufhebung des Jeſuitengeſetzes in Ausſicht ſtellen würde reſp
geſtellt habe Dieſe Schlußfolgerung beruhte auf der völkig irr
thümlichen Annahme daß das Centrum für ſeine der Regierung
gewährte Unterſtützung eine entſprechende Gegenleiſtung erlangen

werde Jn Wirklichkeit iſt das Gegentheil der Fallk das Centrum
iſt bereit der Regierung für das Durchbringen der Umſturzvor
lage nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen eine Prämie zu zahlen
Eine ablehnende Haltung der Regierung bei der Umſturzvorlage
würde wahrſcheinlich auch ein Scheitern der Tabakſteuer und
Finanzreform Vorlage nach ſich ziehen Das haben wir
ſchon mindeſtens ein halb Dutzend Mal ausgeführt Die Red und
das Schickfal der Umſturzvorlage iſt zugleich ſymptomatiſch für das
Schickfal der Steuervorlagen Jſt früher wiederholt ſo z B
in Nr 86 ds Blattes von uns ausgeführt Die Red Fällt die
Umſturzvorlage ſo werden wahrſcheinlich die wichtigſten Vorlagen

der laufenden Seſſion ebenfalls ſcheitern und das Geſammt
reſultat dürfte in der Hauptſache ein negatives ſein Vollſtändig
unſere Anſicht Die Red

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Eiſenach 20 April Der Kaiſer iſt heute früh um
8 Uhr hier eingetroffen und begab ſich ſofort nach der Wart
burg Die Bevölkerung bereitete ihm einen ſehr herzlichen Empfang

Hamburg 20 April Den Hamb Nachr zufolge er
widerte Fürſt Bismarck einem Stuttgarter gegenüber er ſei ein
Gegner der unitariſchen Tendenzen geweſen die im Schoße des
Reichstags in Form von Anträgen zu Tage getreten ſeien wo
durch das Jnſtitut des Bundesraths negirt werde

Würzburg 19 April Dem Maifeſt Komitee wurde
die ſtädtiſche Ludwigshalle zu einer Volksverſammlung überlaſſen
in der Grillenberger ſprechen wird

London 19 April Nach einer Meldung des Reuter
Bureaus aus Söul vom heutigen Tage wurde der koreaniſche
Geſandte in Japan welcher am Mittwoch zurücktrat geſtern
verhaftet Ueber den Grund der Verhaftung verlautet noch

Oskar Wilde und Taylor find vor das Schwurgericht
e worden die Hinterlegung einer Bürgſchaft wurde
gelehnt

Newyork 19 April Nach einem Telegramm
Havannah haben die Jnſurgenten eine Pflanzung in

os angezündet Zwei Millionen Arrobas Zucker wurden
zerſtört wird berichtet daß in der Provinz Santiago
mehrere Perſonen mißhandelt und ermordet wurden Einer
aus Tampa zufolge haben 750 Rebellen verſucht die Stadt
tanamo zu nehmen wurden aber durch eine 4500 Mann ſtande
Truppenabtheilung zurückgeſchlagen Der Verluſt derbetrug 14 Todte Anndeagm

m

19 April Marie Dorotheene nd See i de Dienginegt Ka en und Bertha Muarktbericht
ommerlatte v und e Der rrh rock Sonnabend den 20 Aprilr e Meine e z eng d edigin Paria Eier pro Mandel 0,75 Mk Eing Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40 Mkund en Kroditzſch Krukenbergſtraße 18 und Zeitz Der Lehrer Albert d Sauerkraut p 1 Pfund 0707 S

in in Nah Meehen Hh n Meee Lhehee ne e e e e
Geboren en 67 urken pro 43 rn19 April Dem Schneider Heinrich Gebauer eine T Margarethe Roſa rüben p Mandel Birnen pro Pfd

Fredel 1ö Dem Landarbeiter Franz Schmidt ein e Alfred Want Süd hie o S 918 e 93ehe e e e e e en nenaul e 52 Dem Bahnarbeiter Karl Ködel ein S Karl Kurt o leüben pro Stück 0,05 0,10 Gänſekückelchen v Stck 0,90 30

maſiusſtraße Sellerie pro 2 Stück 0,10 Hähne pro Stück 1,80e
adieschen en 0O ruthähne pro Stü 0067 Fr Der Jan r rer Vaugattfrie 2 n p Mdl 0,20 0,30 Truthühner Wo StückBrauhausſtraße 24 Der Baumei In Aepfel pro Mandel 0,80 0,60 Tauben pro Paar 0,80 1,00Robert n 71 J Kirthor 5 Der Maſchinenfabrikant da e edibenſttate

er Karl Gondermann 61
2Eing Schnittbohn Pfd 0

Der Markt war au noch mit Fluß und Seeſiſchen beſetzt
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Unübertroffeone Auswahl der hervorragendsten Sommer Neuheiten
in schwarzen und farbigen

RIeider St offenSowohl in wollenen wie auch in Wasch Kleiderstoffen bietet das Lager eine besonders reiche Fülle der
geschmackvollsten Neuheiten in grösstem Sortiment

W

Reichste Auswahl sämmtlicher Neuheiten inDamen und Minder Gonſection
Jackets Kragen VUmhänge Regenmüäntel Blousen tertige Costume Morgenröcke u Unterröckoe

Putzückende Neuheiten in Kinder Mänteln und Lleidoern
Elegante Kleidsame Schnitte und gediegenste Verarbeitung zeichnen meine Confection besonders aus Die Preise sind anerkannt die niedrigsten

X

inoſeum

zum Auslegen von Zimmern et

tige Muster Om von 1,80 Mk an
Directe Vertretung der Fabrik

Bezug in Waggonladungen

Wachsetuch v
un

in alllen Grössen

Für Gartentische neue reizende
Stoff Muster

Gummischürzen
abwasechbar

Unterlagstoffe
sind in solidesten Qualitäten zu

haben bei

Arnold Troitzsch

Gr Steinstr 9
zrösstes u ältestes Wachs
tneh u Linolenm Lager

Wachstuch Reste tür Tische
Waehstuch Läufer Reste

Linoleum Reste
für Treppenbelag und Rüchen

De Gesonders billig

l

abwasechbar hell u dunkelfarbig
das Praktisehste für jeden Haushalt

Fimn Maschen der Masoho

X

Proben Cataloge
und Aufträge von 20 Mark an postfrei

Bei Probenbestellung
Angabe der Art und des Preises erbeten

X

W u

Gresch äftshaus

Halle a Marktplatz 2 u 3

e

e e erW T X
Gr yärkorgtrasse

26 e e Sehatbie r wacheretrugce

Allergünftigſte Gelegenheit zum Einkauf von ganzen Aynsſtatun en

ſowie auch einzelnen Stücken bietet ſich Brautleuten und anderen Reflek
tanten bei Beſichtigung meiner umfangreichen Läger von

elbstgefertigten Möbel Spiegel u Polsterwaaren
n ſolider und guter Ausführung zu ganz herabgeſetzten Preiſen

M Specialität
Komplette geschmackvolle Zimmereinrichtungen

zu 250 300 400 500 600 M u 8 W
Um bereits mehrfach vorgekommenr Irrthümer zu vermeiden bitte genau

auf meine Firma zu achten

re

d

h

e

J

d

Tee

e S T e l

u a

T

mit der Schutzmarke Elefaut die vortheilhafteſte

Nachahmungen vorkommen achte man beim

V Le R V T V
auber
Visiten

tasche
für Herren

mit eleg Kamm u Wun
derspiegel auf welchem
durch Anhauchen eine
grossartige Veberraseh
ung erscheint Hoch
eleg sol Ausführung

Gegen Einsendung von
h 1,20 AMK francoM O L Sehneider
Berlin Bernburgerstr 6

85 her Sif 3
lpenkräuter Thee

zu haben bei

Frau A RühnW Kl Alrichar 6 e
Havana Honig

hervorragendſte Qualität
à Pfund 60 Pfg eingetroffen

Carl Booch Rot e

e zum Feſt
h Zähne

von 2 Mk an
Plombiren

Reparaturen ſof
Wer ein gutes

b Gebiß haben will
der wende ſich anMartha Pbe Markt 14 II

Ueber Nacht
trocknet ohne nachzukleben

Fussbodenfarbe
pro Wprn 50 Pfg

Gr Ulrichſtr P A Patzneb Mars la Tour

Klagen etc
ehe in Kauferträge und Teſtamente fertigt ſach

gemäß ſowie Rath iile
Müller

b Re ikanwaltsdureauvorſtehet
Gr Alrichſtr 35 Ecke Alte Promen

die

m ElfenbeinSeife
Man erzielt durch dieſelbe eine blendend weiße Wäſche

mit angenehmem Geruch ElfenbeinSeife wäſcht in hartem und kaltem Waſſer Ueberall zu haben Jn
Stücken à ca 125 Gramm nur 10 Pfennige 250 Gramm 20 Pfennige Da vielfach minderwerthige

inkauf genau auf Schutzmarke Elefaut und verlange aus
drücklich die echte Rliienbein Seiſe von Günther Haussne r in Chemnitz

Nur noch kurze Teit
weiter ermässigte Preise

Wir löſen unſer ſeit 6 Jahren beſtehendes Spetialgeſchäft von

Teppichen Möbelstoffen Garcinen Portieèren Tischdecken etc
vollßkändig auf Sämmtliche Waaren ſtehen im Ausverkauf zu ſo billigen Preiſen daß Je denkbar günſtigſte eeruyn zu vortheilhaften Einkäufen geboten iſt

Der Verkauf zu feſten Preiſen ohne ſjeden Abzug und gegen baar findet von 9 Uhr früh bis 7 Ahr Abends ſtatt

A Drews Nach Paul Meusel Co Gr Ulrichſtr 52
Ecke Schulſtr Part und I Etage

Gardinen Fabrik gegründet 1869
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